














Die Bilanzsumme erhöhte sich um 5,4 Mio. auf 266,5 Mio. Franken. Mit einer Zunahme von 
2% liegt die Bank im Rahmen des durchschnittlichen Wachstums der letzten fünf Jahre. 
Mit einem Fest für die Bevölkerung konnte am 9 .9 .99 die Eröffnung des neuen Coop-Cen­
ters gefeiert werden. 
Im September eröffnete auch die neu erbaute Migros ihre Türen; sie wartet mit einem we­
sentlich erweiterten Warensortiment auf. 
Der Molkerei-Fachmann Walter Dettling, der während 30 Jahren Private, Hotels, Restau­
rants, Spitäler und Heime in der Umgebung mit den Produkten aus seinem Laden versorgt 
hat, ging Ende September in Pension. 
Die Dozza Bau AG Küsnacht wird fortan als Unternehmen der bekannten Mettler-Gruppe 
operativ selbständig weitergeführt. 
Die Drogerie-Parfümerie Furrer zog von der Dorfstrasse in das neu gestaltete Ladengeschäft 
in den Räumlichkeiten der Migros. 
Augenoptik Gottheil AG hat ihr Geschäft an der Dorfstrasse 1 5  um die ehemalige Drogerie 
Furrer erweitert und bedient die Kundschaft in hellen und gediegenen Räumen. 
Das ehemalige Restaurant Erle wurde unter der Leitung von Eva Malinovskaia­
Dätwyler zum Speiselokal für russische Spezialitäten. 
Madeleine Schäfer, die seit 1 957 im Hotel-Seerestaurant Sonne im Service tätig ist, konnte 
ihren 80. Geburtstag feiern. 
Heinz Wullschleger, der während fast 45 Jahren im ehemaligen Haushaltgeschäft Schmid & 
Co. tätig war und den Laden in Küsnacht 1 986 in eigener Regie übernahm, hat das Geschäft 
geschlossen, da keine Nachfolgeregelung gefunden werden konnte. 
Der Küsnachter Wim Ouboter hat mit seiner Erfindung Micro-Skate-Scooter, modernen Trot­
tinetts, einen ungewöhnlichen Erfolg zu verzeichnen. 
Im Januar wurde auf dem Terlinden-lndustrieareal der Grundstein für das Goldbach-Center 
gelegt. Es soll bis zu 400 neue Arbeitsplätze schaffen. 
Edith Furrer ist nach 34 Jahren Tätigkeit in der gleichnamigen Drogerie in den Ruhestand 
getreten. 
Nach 30 Jahren im Geschäft hat sich Reinhard Wolf aus der Papeterie zurückgezogen und 
das Unternehmen auf 1 .  Januar 2000 an Thomas Köhler aus dem Haus A. Köhler AG 
verkauft. Die Buchhandlung bleibt im Besitz von Reinhard Wolf. 
Nach 1 7  Jahren legte Konrad Erni das Präsidium des Vereins für Entwicklungshilfe in die 
Hände von Beat Schneider. Unermüdlich haben Konrad Erni und seine Gattin Regina sich für 
die Ärmsten der Welt eingesetzt. 
Artischock, Verein für bildende Künstlerinnen und Kunstinteressierte, konnte am 2 1 . August 
im Festsaal des Hotels Sonne sein 1 0-jähriges Jubiläum opulent, farbenfroh und mit fetziger 
Tanzmusik feiern. 
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1 29 Weitere Informationen auf www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch




